Mindestkriterien
	A – Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung § 122 (2)1. GWB
	Mindestanforderung

	Nr.
	Kriterium
	Zeitpunkt

	1.
	Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
	Nachweiserbringung mit Abgabe des Angebots



	B – Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit § 122 (2)2. GWB
	Mindestanforderung

	Nr.
	Kriterium
	Wert

	2.
	Gesamtumsatz in EUR netto im Durchschnitt der letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahre (§ 45 (1)1. VgV bzw. § 33 (1) UVgO)
	100.000,00 €

	3.
	Umsatz für entsprechende Dienstleistungen (Fachplanung Tragwerksplanung gem. § 49 HOAI) in EUR netto im Durchschnitt der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (§ 45 (1)1. VgV bzw. § 33 (1) UVgO)
	60.000,00 €

	4.
	Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von (§ 45 (1)3. VgV bzw. § 33 (1) UVgO)
	für Personenschäden
1.500.000,00 €
für Sachschäden
500.000€



	C – Technische und berufliche Leistungsfähigkeit § 122 (2)3. GWB
	Mindestanforderung

	Nr.
	Kriterium hinsichtlich personeller Mittel (§ 46 (1) VgV bzw. § 33 (1) UVgO)
	Anzahl

	5.
	Anzahl der festangestellten Beschäftigten, bezogen auf Vollzeitstellen im letzten abgeschlossenen Geschäftsjahr (§ 46 (3)8. VgV bzw. § 33 (1) UVgO)
	2

	
6.
	Anzahl der technischen Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht (§ 46 (3)2. VgV bzw. § 33 (1) UVgO)
	1

	7.
	Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt (§ 46 (3)10. VgV bzw. § 26 UVgO)
	gemäß Angabe Bieterbogen (vgl. Formblatt 9 des Bieterbogens)
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	D – Technische und berufliche Leistungsfähigkeit § 122 (2)3. GWB
	Mindestanforderung

	Nr.
	Kriterium hinsichtlich der Erfahrung (Referenzen) (§ 46 (1) VgV bzw. § 33 (1) UVgO)
	Anzahl/Zeitraum

	8.
	Mindestanzahl der einzureichenden Referenzen (Leistungsbild Fachplanung Tragwerksplanung gem. § 49 HOAI)
Je Referenz ist eine ausgefüllte "Erklärung Referenzprojekt" (vgl. Formblatt 12 des Bieterbogens) vorzulegen.

	3

davon mind. 2 Referenzen von Bestandsgebäuden in der Denkmalpflege

	9.
	Der Erbringungszeitpunkt, den der Auftraggeber hinsichtlich der eingereichten früher ausgeführten Leistungsaufträge (Referenzen) berücksichtigen wird (§ 46 (3)1. VgV bzw. § 33 (1) UVgO).
Hinweis: Die Lph 8 bzw. Übergabe an den Auftraggeber muss abgeschlossen sein und in den angegebenen Zeitraum fallen (bezogen auf den Tag der Bekanntmachung).
	5 Jahre

	10.
	Die eingereichten Referenzen werden nur dann berücksichtigt, wenn jede für sich folgende Mindestanforderungen erfüllt (§ 46 (3)1. VgV bzw. § 33 (1) UVgO):
	

	
	- Angaben zu den Referenzen mit Beschreibung der ausgeführten Leistung nach HOAI, Benennung besonderer Anforderungen für das Leistungsbild Fachplanung Tragwerksplanung gem. § 49 HOAI 
	gem. Bieterbogen Formblatt 12

	
	- Komplexität der Planung mindestens Honorarzone 
(Vertraglich vereinbarte Honorarzone, in Anlehnung an die HOAI bzw. Nachweis über erbrachte Leistung gegen Vergütung, die der entsprechenden Honorarzone zuzuordnen sind.)
	Honorarzone III

	
	- Angaben zum Auftragswert/Gesamthonorar der Leistungen in EUR netto
	 mind. 60.000 €
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